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er nicht vielmehr die darauf folgende S be ar r ehe Se R an 9s5ftli rarier werden muß Jm übrigen ſei bemerkt daß der Geſetzentwur em öffentlichen Verkehr dienen in Aergerniß erregender eT Der geſchäftliche Nationalſtolz der Agrarier vor ſeiner endgiltigen Feſtſtellung unter den betheiligten deſſorts ausſtellt oder anſchlägt 2 einer Perſon unter 16 Jahren gegen
land ter den Gründen mit denen die Agrarier der Agitation der Oeffentlichkeit nicht bekannt gegeben werden kann Entgelt überläßt oder anbietet

r Fleiſchſchaugeſetz hoffentlich darf man den offiziellen Dieſe Foſſung entſpricht der urſprünalichen Regierungsvorlage
r go des Geſehes noch ſchreiben ohne den Fallſtricken der Politiſches nur iſt die Nummer 2 neu hinzugefügtverſet Namen u verſallen entgegentreten befindet ſich auch der Wohin die Freunde der lex Heinze ſteuern wollen ver Die Abgg Veckh Koburg u Gen beantragen die Streichung

jex Heinze z n ein deutſcher Mann dürfe ſich vor den räth eine donnernde Pbilippika des Reichsboten gegen die des ganzen Paragraphen
itair ſelgeide ſie ſagen e re iſen moderne Litteratur Das Stöckerblatt ſchreibt 9 184b der ſogenannte Theaterparagraph lautete nach denz Vereinigten Staaten nicht ſüratzu u deu e Mit Recht wurde hervorgehoben daß auch die Kunſt die in Beſchlüſſen der zweiten Leſung
be daß Amerika gegen die dentſchen Maßnahmen r Deutſchland geltende chriſtliche Moral zu reſpektiren hat Mit Gefängnißſtrafe bis zu einem Jahre oder mit Geld
W gebrauchen könnte ſei ein Akt nationaler Feigheit Da Hier aber liegt gerade der Schwerpunkt um den es ſich ſtrafe bis zu eintauſend Mark wird beſtraft wer öffentlich

z Merhwürdigſte iſt daß erſt der Graf von Poſadowsly im handelt Ein großer Theil der modernen Schriftſteller iheatraliſche Vorſtellungen Singſpiele Geſangs oder detla
8 ſeihstage neuerdings es weit von ſich wies als könne die hat ſich völlig von der chriſtlichen Moral emancipirt matoriſche Vorträge Schauſtellungen von Perſonen oder
u ahche Regierung in den Verdacht kommen in ihrer Haltung zumal nach der Seite der Ehe und der Beziehungen zwiſchen ähnliche Aufführungen veranſtaltet oder leitet welche durch
en n d welche Rückſichten guf die Vereinigten Staaten zußf Mann und Weib und huldigt in dieſer Beziehung völlig der gröbliche Verletzung des Scham und Sittlichkeitsgefühls
nern n Wer aber dieſen Standpunkt nicht theilt dem fehleſ naturaliſtiſchen Weltanſchauung Darauf ſind die Romane Aergerniß zu erregen geeignet ſind

nehmen und Schauſpiele dieſer Herren aunfgebaut Es unterliegt Gleiche Strafe trifft denjenigen welcher in öffentlichendas nationale Selbſtgefühl eines aufrechten deutſchen Mannes
Fach dieſem Text etwa ſprach der Herr Graf von Poſadowsky Auſchanungen die

Ehe und damit die Grundlage aller Verhältniſſe zerſtören und
keinem Zweifel daß dieſe naturaliſtiſchen theatraliſchen Vorſtellungen Singſpielen Geſangs oder dekla

matoriſchen Vorträgen Schauſtellungen von Perſonen oderindem er ſich gegen die Bekämpfer der agrariſchen Beſtimmungen dadurch zum Zuſammenbruch des deulſchen Volkes führen ähnlichen Aufführungen durch die Art feines Vortrages
des FleiſchſchauGeſetzentwurfes kehrte würden Deshalb muß dieſer Richtung entgegengetreten oder Auftretens das Scham und Sittlichkeitsgefühl grödſich

ß Wie liegen nun die Verhältniſſe Man iſt im Begriffe im werden Das Geſetz ſelbſt kann das nicht ſondern richtet verletzt
Deutſchen Reichstage ein Geſetz zu machen das erſtens die ſich nur gegen unſittliche und ſchamloſe Exceſſe aber dieſe Dieſer Paragraph hatte ſich in der Regierungsvorlage nicht be

l mere deutſche Bevölkerung erheblich ſchädigen wird denn Art Sbcbriftſteller fühlt ſich innerlich getroffen und erkennt funden
arn dieſes Geſetz ſollen nach Abſicht der Befürworter die daß wenn dieſe Unſiltlichkeiten und Schamloſigkeiten unter Der Kompromißantrag ſchlägt vor daß der Theaterparagraph
en ſſe hinauſgeſchraubt werden Schon hierin liegt ein Strafe geſtellt werden auch die Wirkung auf ihre Schriften jetzt 183a wird und folgende Faſſung erbält

den Fleiſchpre irſſter Bekampfun dieſer Beſtrebungen mit ſolchen Anſchauungen nicht ausbleiben kann Wer in öffentlichen Vorträgen von Geſangs oder ſonſtigen
elling Grund zu chä upfung t ab ites Die wirkliche Kunſt d h die Kunſt die der Reichsbote als Unterhaltungsſtücken oder innerhalb öffentlicher Schau
en Wird der Entwurf Geſetz ſo tritt aber noch ein zweites ſche anerkennt ſoll alſo nicht getroffen werden Was aber die ſtellungen oder Aufführungen öffentlich ein Aergerniß giebt

ein Se er ee n Wie wut n We r a Künſtler ſelbſt als Kunſt anerkennen das iſt hiernach von Uebel De r Krrrer h W r n n d
o gut oder ſo thöricht Schamgefühl grö verletzt wird mit Gefängnißſtrafen 5 hat das Recht feinerſeits aus ſolchen Gefetzen Volkewirthſchaſtliches zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu tauſend Mark

r Folgerungen zu ziehen wie ihm beliebt Und es heißt nun doch Das LandesökonomieKollegium hielt am Mittwoch beſtraft
ſich ſelbſt verblenden wenn eine Volksvertretung und wenn ſeine Schlußſitzung ab Graf SchwerinLöwitz u Gen brachten Die Abgg Beckh Koburg und Genoſſen beantragen die

eine Regierung nicht die Wirkung in Betracht ziehen wollte folgenden ſchlennigen Antrag ein Streichung des Paragraphen
die ihr eigenes Vorgehen bei anderen Mächten im Gefolge Beli der außergewöhnlichen Wichtlgkeit welche das königlichf Abg v Vollinar Soz Gerade daß dieſe Kunſtparagraphen

n e e e ewie Im Neie ben die Bekämpfer des Fleiſchſchan Geſetz Sutfcgeionug entgeg ab eosse Im Reichstage habe a des Reiches insbeſondere des Fleiſ augeſetzes und gegenwärtigen Kunſt ſeien derartig daß man glauben müßtet enhvurfs das was uns vom Auslaude in Ausſicht ſteht völlig er Aſlelung er neuen Jeder nigk ehe das in Sodom und Gomorrha zu leben So haben aber die
mſe klargeſtellt S Kollegium den Herrn Miniſter für Landwirthſchaft falls die Moraliſten zu allen Zeiten geurtheilt Unſere Zeit ſei nichtHaus Daß die Regierung ſo frivol und ſo kurzſichtig wäre nicht weitere h dieſer Fragen in den geſehzgebenden ideal aber doch nicht im Abſteigen ſondern im Aufſteigen
Leuten auch ihrerſeits an die Folgen die die agrariſche Geſetzgebung Körperſchaften des Reiches oder bei der Regierung ſelbſt eine begriffen Es können ſittliche Mißſtände vorhanden ſein dann
ſchers
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auf Deutſchland vom Auslande her herabzieht zu denken halten
wir für ganz und gar ausgeſchloſſen Es berührt daher mehr

8 wertwürdig daß Graf Poſadowsky einen Ruhmestitel

die Lebensbedingung der preußiſchen Land wirthſchaft bedrohende
Wendung nehmen ſollte das Landes Oekonomie Kollegium
ſofort zu einer anßeroxdentlichen Sitzung zuſammen
berufen zu wollen

helfe aber keine Behandlung der Symptome ſondern nur gründ
liche Beſeitigung der Urſachen Man gebe zwar vor nur das
Gemeine treffen zu wollen aber in der Praxis werde ſich das
ganz anders geſtalten Erſt ſprach Herr Roeren von Suderrin ſuchte jede Erwägung der deutſchen Regierung über

Gegenmaßregeln der Vereinigten Staaten als undiskutabel
zurückzuſchiebhen Bei den Agrariern findet ein ſolcher Stand
punkt Billigung aber ſonſt nirgends in DeutſchlandAlle Welt bei uns rechnet bereits mit der Thatſache daß

die Vereinigten Staaten wenn das Frleiſchſchaugeſetz an
genommen wird ihrerſeits zu einer Geſetzgebung ſchreiten
werden die den deutſchen Exportverkehr aufs empfindlichſte ſchädigen
müßte Der deutſchen iffahrt wird man durch Erhöhung

des Tonnengeldes das Leben ſchwer oder unmöglich machen
z der deutſche Zucker der deutſche Weinexport wird unterbunden

werden Millionen deutſchen Nationalvermögens können ver
loren gehen und Tanſende deutſcher Arbeiter können infolge des

n Niederganges unſeres Exports brotlos werden Hiervon zu
I reden meine Herren iſt nationale Feigheit ſo ſagen die

Agrarier die deutſche Bevölkerung aber wird erwidern
ver dieſen Gefahren dem agrariſchen Egoismus znuliebe

16 die Augen zu verſchließen iſt Verralh am deutſchen Volke
J Gewiß giebt es Fragen für die eine Nation auf jede Ge

fahr hin jedes Opfer bringen muß aber ſchwere Opfer zu
bringen damit die Agrarier in Dentſchland ungehindert
Fleiſchwucher treiben können dieſer Verblendung iſt bei

ghwe öffentliche Meinung glücklicherweiſe noch nicht anheim
fallen

Deutſches Reich
n Zum Fideikommißgeſetz

ſig r elprechung eines Artikels der Kreuzzeitung der
c darüber beſchwert daß der mehrfach angekündigte Geſetz

wurf über das Fideikommißweſen noch immer auf ſich warten

mann s Dramen geſtern von den Barriſons ſchließlich werde
alles zuſammengeworfen werden Gegenwärtig erlebe man
ſeitens der Behörden ſchon Unglaubliches was werde
erſt in Zukunft geſchehen Es gebe eben Lente denen
das Wort nackt ſchon einen Schauder einjage Das
ſind altjüngferliche Gouvernantenſeelen die in ihrer Prüderie
mit Gott hadern möchten daß ſie nackt zur Welt gekommen ſind
und das noch ſo iſt Die Kunſt habe in der Darſtellung des
Nackten in Rom den höchſten Rang erreicht und ſei erſt nuter
egangen als man ihr den byzantiniſchen Mantel umhing um
n der Renaiſſance neu zu erſtehen Er erinnere an die Kraft

geſtalten Michel Angelo s in der Sixtina und an die Auffühder Madragola Als die berühmte Venus von Milo die gewi
nichts Unſittliches an ſich habe ſondern nach Overbecks Urtheü
eher etwas Keuſches ſei einſt in München ausgeſtellt war
wurde ſie eine ſinnlich erregende Nudität genannt
katholiſche Partei in Frankreich und Belgien fei ſo in der
Kultur zurückgeblieben ſo verbauert daß ſie alles Anſehen
verlor Jn Vayern wurde es als Ziel des Centrums hingeſtellt
das Nackke in der Kunſt zu beſeitigen Der Ausdruck ohne un
züchtig zu ſein das Schamgefühl gröblich verletzen, fei ein ſo
dehnbarer daß alles zu befürchten ſei Man führe immer als
Grund die Sittlichkeit des Vollsbewußlſeins an aber dieſes
Sittlichkeitsgefühl äußere ſich doch oft ganz anders als die
Moraliſten bier angeben Das Stillen von Kindern nackte
Arme und Beine das Baden ſeien von prüden Naturen als un
ſilklich empfunden worden Um über die Kunſt zu eutſcheiden
bedürfe es einer höheren Bildung und eines geläuterten Ge
ſchmackes und ehe das Volk nicht ſo weit ſozial gehoben ſet
habe es auch keinen Kunſtſinn Die Kunſtparagraphen ſeien der
wahren Kunſt geradezu gefährlich Die Münchener Verſamm
lung dokumentirte dies fehr deutlich Redner geht ausführlich
auf dieſelbe ein Mit der Freiheit der Kunſt ſei es vorbei nach
dieſem Geſetz An den zutünftigen Urtheilen werde man ſein
blaues Wunder erleben

Das Kollegium nahm den Antrag einſtimmig an Aus den Ver
handlungen des Kollegiums iſt nachträglich noch zu erwähnen
daß Abg v Mendel Steinfels in einer Verhandlung dieſer
Körperſchaft über die Leutenoth die Heranziehung italie
niſcher Arbeiter beſürwortete Das ſchwerſte Bedenken
dagegen beruhe in der Heftigkeit des Jtalieners und der Gefahr
von Streitigkeiten mit heimiſchen Arbeltern unter allen Um
ſtänden müſſe dafür geforgt werden daß es unſerer Landwirth
ſchaft nicht an Arbeitern fehle mögen ſie kommen woher ſie
wollen Jm äußerſten Falle müſſe man ſelbſt an Kulis
denken ſo wenig verlockend das auch namentlich für den ſei
der die chineſiſchen Arbeiter in Amerika kennen gelernt habe
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168 Sitzung vom 15 März 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Dr Nieberding u a
Die dritte Berathung der Novelle zum Strafgeſetz

buch le x Heinze wird fortgeſetzt
Die 88 184 184a und 184b werden in der Berathung mit ein

ander verbunden
s 184 beſtimmt nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung daß

mit Gefängniß bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis zu
1000 Mark oder mit einer diefer Strafen zu beſtrafen iſt wer

I unzüchtige Schriften Abbildungen oder Darſtellungen
feilhält verkauft vertheilt an Orten welche dem Publikum
zugänglich ſind ausſtellt oder anſchlägt oder ſonſt verbreitet
ſie zum Zwecke der Verbreitung herſtellt oder zu demſelben
Zwecke vorräthig hält ankündigt oder anpreiſt 2 un
züchtige Schriften Abbildungen oder Darſtellungen einer
Perſon unter achtzehn Jahren gegen Entgelt überläßt oder

e führt hente die amtliche Bresi Korr aus Bei den gnbietet 8 Gegenſtände die zu unzüchtigem Gebrauche be Abg Himburg tritt für die Kompromißanträge ein Der
debeerdentlichen Schwierigleiten welche die einheitliche Regelung ehe wer olbe St äen eenn g Thealerparagraph habe in der Kommiſſion erhebliche Schwierig
Verſt Webriſten für das Fideikommißweſen in Preußen bei der anpreiſt 4 öffentlüche Ankündigungen erläßt w iche d e keiten bereitet Das beſte Slück könne unſittlich wirken durch
hell cdenariiate t Verbaliniſe in d Kraig ſtimmt ſind ungüchtigen Vertebt n ciche dazu be die arg ggr e T e r r a

ſegen anz abgeſehen von den in dem KReechtsſtoffe ſelbſt inqnißſtt ür Abg Dr Müller Meiningen frſ Vp Jch ſtimme durchalegenden wirthſchaftlichen ſozialpolitiſchen und rechtllchen Neben der Gefängnißſtrafe kann auf Verluſt der bürger mit Herrn v Vollmar überein Die Rede des Abg Roeren
lichen Ehrenrechte ſowie auf Zuläſſigkeit von PolizeiAnſſicht
erkannt werden

Jn e S dueh d e S Abänderungen der urſprünglichen Regierungsvorlage Der Hauptunter S iſſer iktklichen Menſchen hinſlellſchied iſt der daß in der Regierungsvorlage in Nummer 2 des S x de e Sie
r Der unter 16 Jahren ſtatt unter 18 Jahren ge ſiſchts weniger als direkt die ſchöne Literatur überhaupt ver

Feriakeiten bietet war es trotz denkbar weiltgehendſter
derort er Arbeiten völlig ausgeſchloſſen den Geſetzentwurf
folgen rtigsuſtellen daß ſeine Vorlegung in nächſter Zeit er
der Stanule Sobald die Reform des Fideikommißweſens von
ſhriſt a Sregierung in Ausſicht genommen war iſt eine Denk

hie s gearbeitet worden in welcher die gründkegenden Geichtsp aepunlte eingehend erörtert ſind Nach Berathung dieſer

war eine Vertheidigungsrede und Sie ſind in der That die
Angeklagten Lachen im Centrum jawodl die Angeklagten vor
dem Publikum Beifall Jhre Angriffe gegen Dr Hirth den

enlſchrif nichten Die Berliner Proteſtverſammlung gegen den Kunſtwen chrift im Sigatsminiſterinm iſt ein Geſeßentwurf aufgeſtellt Der Kom za g ſchlägt vor in Nummer 2 die raphen hat mit der Frauenverſammlung wegen Aufhebung
Fomt Jer ſich inſt den nach ſeinem Jntrafttreten errichteten Regierungsvorlage wiederberzuſtellen der Polizeianſſicht für Dirnen nichts zu thun die beiden Ver
Amilienti n rebor Aenkdeitominiſſen und mit der Regelung des Verfahrens
Vrobin t lommißbehörden befaßt Dieſer Entwurf hat den
die albehörden zur gutachtlichen Aeußerung vorgelegen
ſind geſighden eingegangenen zahlreichen umfaſſenden Berichte
diwirſ t nnd auf Grund dieſes Materials wird der Geſetz
Wendung t Umarbeitung unterzogen Demnächſt wird die

Die Abgg Beckh Koburg und Gen beantragen in Nummer 1
die Worte vorräthig hält zu ſlreichen

S 184 a beſtimmt nach den Beſchlüſſen der zweiten Lefung
Mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe

bis zu ſechshundert Mark wird beſtraft wer Schriſten Ab
bildungen oder Darſtellungen welche ohne unzüchtig zu ſein

ſammlangen ſtehen in keinerlei Zuſammenhang und ich verſtehe
nicht die Geſchmackloſigkeit des Herrn Roeren mich für jene
Frauenverfſammlung verantwortlich zu machen Jn unſeren
Proteſtverſammlungen iſt nicht ein einziges unſittliches Wort
gefallen wie aber treten die Freunde der Vorlage anuf Das
beſte Beiſpiel dafür iſt die geſtrige Rede des Abg SchrempfFide J der getroffenen Beſtimmungen auf die beſtehenden das Schamgefühl gröblich verletzen einer Perſon unter achtzehn Er brauchte eine Anzahl von Wörtern die ich mich ſcheuennene ihre Regelung finden Älle dieſe Arbeiten ſind abren gegen Entgelt überläßt oder anbietet oder zu geſchäft wäürde 8 den in zu nehmen Lärm rechts Und

t u erledt den gefördert worden Um ſie ſo ſchnell wie möglich hen Zwecken oder in der Abſicht das Schamgefühl zu ver dabei ſah der Herr daß auf der Tribüne eine ziemlich große
c el ſ nd die erforderlichen Anordnungen ſeit geraumer letzen an öffentlichen Straßen Plätzen oder anderen Orten die Zahl von Damen Erneuter Lärm rechts Derkither ten und es iſt damit die Gewähr gegeben daß wie dem öffentlichen Verkehr dienen in Aergerniß erregender Weiſe Sie der Knunſtdepulation beim Reichskanzler und Staats

ft alles C erlet Verzögerung eingetreten iſt ſo auch in Zukunft austſtellt oder anſchlägt ſekretär war ein ſehr ſonderbarer Die Herren hatten
r Evöringeeden werden wird was zur Hinaukſchiebung der Der Kompromißantrag ſchlägt ſtatt deſſen folgende Faſſung die große Unvorſichtigkeit degangen nicht auch einen

werd es es Geſetzentwurfes fanrp könnte So wünſchens des Parographen vor J ten hinzuzuziehen Sehr gut links Es wurde ihnenz drigene wäre wenn ſich dieſe während der nächſt Mit Gefängniß bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe eine ſolche J von ſchönen juriſtiſchen Definitivnen entgegen
en ege r ter t r c de di zu S Agr wird dePaft ort S fren a a alten daß ibnen wie r Aner d J ten

herhei ni m m nungen oder Darſtellungen we ohne unzüchtig zu ſein rzählte zuletzt ganz dumm im Kopfe wurde rheit voranszn agen ob das der Fall ſein wir h Sagen atte Seht Seoder ob das Schamgefühl aröblich verletzen 1 zu geſchäftlichen Zwecken Heitzrkeit Ja ſie hätten ſich einen Juriſten mitnehmen ſollen



iſt die der Herr Staatsſekretärza r er re elterkelt Aber unter den
e ich auch eine Menge ganz rvorragenderde e Renſber die Herren Gröber und Roeren

ein ſind n Waren Sie nur die arg z
Männer der Wiſſenſchaft die Herr Stöcker hier als eine bunte
Geſellſchaft zu bezeichnen wagte, werden ſich furchtbar an Jhnen
rächen ſie daben jene großen Kampfmittel die Satire und die

rodie und werden ſie en treffend auf Sie anwenden
chen rechts Nach dieſer Ouverture wenn ich ſo ſagen darf

möchte ich den F 1844 kennzeichnen Der Egregr iſt voll
ſtändig ſinnlos vor allem ſchon deswegen weil bei ihm
nicht um juriſtiſche Momente ſondern um ethiſche Begriffe

ndelt über die die allerverſchiedenſten Meinungen beſtehenen Die Hauptſache bei allen Paragraphen iſt doch die
Rechtsanwendung ie dürfen ſich nicht auf die Verhältniſſe
des Auslandes berufen die paſſen Kr großen Theil für deutſche
Verhältniſſe gar nicht Herr Stöcker hat der Berathung dur
feine Gegenüberſtellung von Künſtler und GelehrtenMora

egenüber der chriſtlichen Moral einen merkwürdigen neuenWeg gewieſen Ja Herr Stöcker was iſt denn eigentlich chriſt
liche Moral Eine Gegenüberſtellung von chriſtlicher und
Künſtler Moral iſt direkt eine Beleidigung Denn die Künſtler
ſtehen doch auch auf einem chriſtlichen Standpunkt Aber
die Moral hat mit der Konfeſſion nicht das mindeſte zu
thun Wenn ſie das hätte ſo müßten ja doch alle die
jenigen die der chriſtlichen Konfeſſion nicht angehören zu den
unmoraliſchen Menſchen i dlen Sehr auth Wenn Sie
dieſe Konſequenz ziehen wollen Herr Stöcker mir iſt es recht
Dann ſchaut wenigſtens bei Jhnen der Teufelsfuß aus der Togabheraus Große Ketten Sind denn die Herren im Centrum
ſelbſt über den Begriff der Unſittlichkeit miteinander einig
Nach Herrn Rintelen iſt dieſer Begriff etwas ganz Unbeſtimmtes
er ſagt neue Erſcheinungen machen neue Begriffe nöthig Nach
Roeren iſt der Begriff abſolut feſtſtehend Nun kommt noch die
Definition mit der Aergerniß erregenden Art und Weiſe Was
iſt das für ein Kautſchukbegriff Einen Schutzmann einen
Gendarm einen traurigen Denunzianten bei dem irgend etwas
Aergerniß erregt hat hat die Polizei ſteis zur Hand Lebhaſte
Zuſtimmung links Sie wollen die Kunſt der ödeſten und zu

leich unſittlichſten Prüderie zum Opfer bringen Sie wollen ſie
n vollſtändigſte Sklaverei hineinzwängen und eine Schutz

mannsäſthetik ſoll Jhnen dazu als Mittel dienen Lebhafte
War links Da iſt es doch beſſer daß Sie um ein

ort Goethe s zu gebrauchen der Kunſt gleich einen Mühlſtein
umhängen und ſie erſänfen Sehr richtig links Großes Auf
ſehen hat der Abg Henning mit ſeinen künſtleriſchen An
ſchauungen hervorgerufen
daß die Darſtellung des Wahren die Hauptaufgabe der Kunſt
ſein müſſe Sie ſoll vielmehr ſein die Darſtellung des
Jdeals das von der Wirklichkeit das heißt doch alſo von der
Wahrheit durchdrungen ſein muß Wo da der Gegenſatz
der Begriffe zu finden iſt das wird Herr Henning mir ſchwerlich
erklären aber eben Wo Begriffe fehlen da ſtellt ein Wort zur
rechten Zeit ſich ein Sehr gut links Und dann ſagt Herr
Henning weiter Das Geſetz ſoll gerade als ein Wegweiſer
dienen um der auf Abwege gerathenen Kunſt die richtigen Wege
zu weiſen Große Heiterkeit links Ungeheuerlich Man denke
ſich lex Heinze als Mentor für die Künſtlerſchaft als Lehrbuch
der deutſchen Kunſt und den Strafrichter den Staatsanwalt
und Schutzmann als ihre Profeſſoren Erneute Heiterkeit
Das iſt eine Sutire die Sie unſterblich machen wird Herr
Henning Sehr gut und Heiterkeit

Nun komme ich zu der Kunſtauffaſſung des Abg Roeren Erbeklagt ſich zunächſt über die Angriffe einer gewiſſen Sorte von

die ſich im Schmutze wohl fühle wie die Hechte im
arpfenteiche Darin liegt eine Herabwürdigung der ganzen

liberalen Preſſe denn angegriffen haben alle liberalen Blätker
auch die rechtsſtehenden nationalliberalen die Kunſtanſchauungen
Roeren s und ich erhebe gegen dieſe Herabwürdigung den
ſchärfſten Proteſt Beifall links Die bedeutendſten Männer
die man mit Recht als die wahrhaft edelſten der Nation be
zeichnet kämpfen mit uns öffentlich gegen dieſe Vorlage
Männer wie Begas Eberlein Werner Menzel Knaus v Ende

Kaulbach Achenbach Wallot dieſe Männer auf die das
deutſche Volk ſtolz iſt die ſind hier die Hechte die bunte Geſell
ſchaft Wo ſind denn Jhre Nobilitäten aus der Künſtler
welt Herr Roeren die für die Vorlage eintreten Lautloſe
Stille rechts und im Centrum Große Heiterkeit und Beifall
links Welche Mißgriffe gegenüber der Kunſt paſſiren nicht
ſchon jetzt Jch habe hier die Photographien von z Bildern
von Rubens die Originale ſind in der Nationalgalerie und in der
Münchener Pinakothek die mußten aus einem Schaufenſter ent
kernt werden Ja wenn man heute ſchon bei Rubens an
fängt wo wird es dann unter der Kraft der lex Heinze
aufhören Die Art wie die Firma Keller u Reiner zur Ent
fernung des wunderbaren Bildes von Böcklin Jm Spiel der
Wellen aufgefordert wurde iſt vom Staatsſekretär unrichtig
dargeſtellt worden Die Sache verhält ſich ſo Es kam ein
Kriminalkommiſſar zu der Firma und ſagte Thun Sie das
Weib vom Schaufenſter weg das im Waſſer liegt und die
Brüſte zeigt Stürmiſche Heiterkeit Die Sache ging durch
die Zeitungen und da kam der Chef der Kriminalpolizei
zu Keller u Reiner und erklärte er wolle wegendieſer Notiz Strafantrag ſtellen Das zeigt doch
daß der Chef der Kriminalpolizei abſolut entgegengefſetzter
Meinung war wie ſein Kommiſſar daß er ſo etwas gar nicht
für möglich hielt daß er überhaupt von der Sache nichts wußte
Jch habe übrigens von dem Kriminalkommiſſar gehört und das
möchte ich zu ſeinem Ruhme feſtſtellen daß er ſich bei der Er
mittelung der Spreepiraten ganz beſondere Verdienſte erworben
hat Große Heiterkeit Aber zum Knunſtverſtändigen ſcheint er
doch nicht geboren zu ſein von der Kunſt verſteht er nicht mehr
als ein Elefant vom Flötenblaſen Ernente Heiterkeit Dann
habe ich hier kein Bild nur ein Plakat einer Korſettfabrik
Das iſt von einem Bahnhof entfernt worden weil darauf eine
Dame mit ausgeſchnittenem Kleide dargeſtellt iſt nämlich keine
Hofdame Heiterkeit und weil einige Korſetts darauf
abgebildet ſind Dann ſollte man es doch überhaupt verbieten
derartige unzüchtige Artikel zu tragen Heiterkelt Herr Roeren
macht einen Unterſchied zwiſchen den Originolen und den
Reproduktionen Gerade die Reproduktionen will er treffen

3 Roeren hat eben keinen Blick dafür wie ſich die deutſche
eproduktionskunſt entwickelt hat Mit Stolz haben wir geſehen

wie ſie ſich die ganze Welt erobert hat und hier ſucht es Herr
Roeren ſo darzuſtellen als ob ſie nur dem Schamlofen dienen
Wie kann Herr Roeren gegen die Reproduktionen eifern wird
doch ſelbſt in den Sälen des Vatikans die Erlaubniß dazu er
theilt fie vorzunehmen Am meiſten iſt Herrn Roeren zuwider
die Darſtellung der Leda mit dem Schwan Da kann ich ihm
etwas mittheilen was ihn beruhigen wird Nahe der Mittel
thür der Peterskirche alſo dem größten Heiligthum der ganzen
katholiſchen Welt befindet ſich ein großes Bild Jn der Riitte
ſieht man Chriſtus umgeben von den Apoſteln und an den
Seiten ſind Arabesken mit mythologiſchen Darſtellungen und
eine dieſer Arabesken iſt eine Darſtellung der Leda mit dem
Schwan Große Heiterkeit Und wenn hier an einer ge
weihten Stätte an der täglich Tauſende dieſes unzüchtige Büd
betrachten eine ſolche Darſtellung ſich befindet dann vollen Sie
es verwehren daß in einem Kunſtladen eine ernſte künſtleriſche
Reproduktion ausgelegt wird 7 Wo bleibt da die Logik Sehr
gut links Allmälig ſcheint es ja auch in der Centrumepreſſe
zu tagen Unrnhe im Centrum So ſchreibt z V die Köln
Volksztg t Was aber ſt die tiefſte Urſache unſerer ſogenannten

e Unſere Theilahmsloſigleit und unſer mangel
aſtes Verſtändniß Nun zum 184b Sch erkenne gern an

daß die Kollegen Graf Veriſiorff nd Genoſſen ſich bemüht
haben dieſem Paragraphen die allerärgſen Giftzähne quszu
ziehen aber es iſt ihnen nicht gelungen der z 1814b in der Induſtrie ſch

Er polemiſirte gegen die Auffaſſung

bar Geht dher Se ärn e meedie Warſteluggen fällt Gummi elasticum iſt vor allem auch
der Begrli entliches Aergerniß Ferner iſt der von unsbean i Begriff der Handlung die ohne u zu ſein

das oll hier offenchamgeſühl gröblich verletzt geblieben Es
bar die ganze Veranktwortlich eit von dem litterariſchen Autor
auf die auſpieler abgewälzt werden Das iſt die Tendenz
des Antrages Der Schanſpleler wird hier zweiten Cenſor
des Autors geſlempelt denn er wird es ſich genau überlegen
müſſen ob er etwas Derartiges darſtellen kann Welcher Schau
ſpieler würde in Zukunft noch den Heldenmuth beſitzen den

auſt oder gar Die Räuber oder etwa Die luſtigen
eiber von Windſor aufzuführen Was dürfte denn nach

Anſicht des Kollegen Roeren der Schauſpieler in Zukunft über
haupt noch aufführen Wäre es da nicht vielleicht angebracht
ähnlich wie in der Medizin von Reichswegen eine litterariſche
oder theatraliſche Pharmakopoe einzuführen Sebr gut
links Vielleicht empfiehlt ſich auch die Schaffung einer
Reichskleiderordnung oder eines Reichsgeberdegeſetzes damit
jeder Schauſpieler weiß wie er ſich in Zunkunſt benehmen
oll Das könnte ja ganz gut in Form einer Ausführungs
beſtimmung zu s 184b geſchehen Nun noch ein Wort darüber
wie Herr Roeren unſern Hermann Sudermann auf den das
Volk ſtolz ſein darf behandelt hat Zwei Werke Sudermann s
erregen vor allem Anſtoß und die würde Herr Roeren unter
allen Umſtänden verboten haben wollen Das iſt zunächſt
Sodoms Ende ein Stück das der frühere Polizeipräſident

v Richthoſen mit den Worten Die ganze Richtung poßt uns
nicht verboten hat Der damalige Miniſter Herrfurth hat das
Verbot wieder aufgehoben er wurde zur Rechenſchaft gezogen
und erwiderte er habe ſich geſragt ob er in Gegenwart ſeiner
du das Stück anſehen dürfe und dieſe Frage bejaht Auf die
Frage ob er es ſich auch in Gegenwart ſeiner jungen Tochter
anſehen würde antwortete er Wenn dieſer Maßſtab angelegt
werden ſollte ſo müßte man die beſten Stücke verbieten Ja
in ſolch Theater gehört einfach ein junges Mädchen nicht hinein
GHört Hört rechts Dos zweite Stück Sudermann s das ichmeine ſt ſein Johannes Ueber dies Stück ſagt der Württemb
Staatsanzeiger es ſei ſchwer zu begreiſen wie ein ſo ſiltliches
und ernſtes Stück verboten werden könne Jm Jntereſſe der
deutſchen Litteratur halte ich es für nöthig dies bier anzuführen
Haben wir denn überhaupt einen ſolchen Paragraphen nöthig
Genügen nicht ſchon die jetzigen Geſetzesbeſtimmungen Jch bin
da vollkommen der Anſicht der Kollegen Baſſermann und
v Vollmar Das Neueſte iſt ein Verbot des Stückes Schuldig
von Richard Voß das Stück wurde in Sachſen ans ſittlichen
und ſtaatserhaltenden Gründen verboten Was iſt denn daran
unſittlich Und das iſt ein Stück das der kunſtſinnige Herzog
von Meiningen protegirt hat Wohin ſoll es führen wenn
man in ſo prüder Weiſe verfährt Was ſich heute ſchon der
Cenſor leiſtet dafür nur ein Veiſpiel Jn Halbe s Jugend heißt
es Da als du vor meiner Thür ſtandeſt mich zu wecken da dachte
ich Es wäre ſo ſchön wenn du hereinkommſt Daran hat der
Cenſor Anſtand genommen und nun heißt es Als du vor
meiner Thür ſtandeſt da dachte ich Es wäre ſo ſchön Nun
kommt ein langer Gedankenſtrich Stürmiſche Heiterkeit
Erziehen Sie doch die Jugend zu künſtleriſchem und äſthetiſchem
Verſtändniß dann wird jeder das Nackte mit dem Geiſte ſehen
und darin nicht das Fleiſchliche ſondern das Nalürliche und
Schöne ſehen und bewundern Jch faſſe mich dahin zuſammen
Unſere geſammte Künſtlerwelt ſieht in ganz ſeltener Einmüthtg
keit in den 88 158a und b die allergrößten Gefahren für Kunſt
und Litteratur Wir erblicken darin mit dem Abg Bebel
außerdem noch ein weiteres Glied in der Kette von reaktionären
Geſetzen die beginnen mit dem preußiſchen Volksſchulgeſetz
Darüber kann doch kein Zweifel ſein daß eine freie Kunſt ſtets
der Reaktion ein Dorn im Auge war Sehr wahr links
Nehmen Sie das Geſetz an ſo werden Jhre Namen
deutſchen Litteralur und Knunſtgeſchichte prangen aber nicht mit
goldenen BVuchſtaben auch nicht mit rothen ſondern mit
ſchwarzen Lebhafter Veiſall links Lachen im Centrum

Staatsſekretär Dr Nieberding bemerkt die Verhandlungen
mit den Künſtlern die bei ihm geweſen ſeien und bei denen er
nach Darſtellung des Vorredners in einem etwas feltſamen
Lichte erſcheine ſei eine zwangloſe Ausſprache geweſen und
müſſe daher diskret behandelt werden Er habe ſeine rechtliche
Auffaſſung dargelegt die von den Künſtlern freundlich entgegen
genommen ſei Man ſcheine daraus eine an Falſtaff erinnernde
Geſchichte gemacht zu haben Heiterkeit Dumm ſei den
Herren davon im Kopfe nicht geworden Davon habe er nichts

gemerkt Heiterkeit Wenn er ſage die Künſtler vermöchten
nicht juriſtiſch logiſch zu urtheilen ſo liege darin durchaus kein
Vorwurf für die Künſtler denn die juriſtiſche Logik könne nur
auf Grund einer natürlichen Anlage durch lange Arbeit er
worben werden Redner geht ſodann auf die Paragraphen
näher ein Es handle ſich in den Paragraphen um Verletzung
des Schamgefühls auf geſchlechtlichem Gebiete und um Verletzung
des Schamgefühls auf anderem Gebiete Erſteres ſei jetzt ſchon
ſtrafbar und dafür daß es nöthig ſei auch letzteres zu beſtrafen
könne er anführen daß es ſich hier um Dinge handle die im
Volksbewußtſein als unzüchtig angeſehen werden aber nach der
Praxis das Reichsgericht nicht für unzüchtig im Sinne des
Geſetzes gelten Man ſehe ſich nur einmal manche Neujahrs
karten und Anſichtspoſtkarten an Um Koutſchulbeſtimmungen
handle es ſich hier nicht Es ſeien Begriffe hier eingeführt
die in der Gerichtspraxis eine ganz beſtimmte Auslegung ge
funden hätten

Abg Groeber Ctr Die Broſchüre von Mundus iſt ſo von
guten Abſichten erſüllt daß es für den Verfaſſer wohl die
härteſte Strafe iſt wenn dieſe Broſchüre von Herrn von Voll
mar als ſeine Abſicht vorgetragen wird Wenn ich die Herren
von der Linken höre muß ich wirklich ſagen Quis tulerit
Gracchos de seditione querentes Es iſt immer davon ge
ſprochen daß die Abſicht des Geſetzes ſei uns ins finſterſte
Mittelalter r Auch mythologiſche Dinge können durch
aus ſittlich dargeſtellt werden Durchaus falſch iſt es daß die
Regierung hier im Scheine des Ultramontanismus wandle Redner

eht dann auf die Proteſtverſammlungen ein und kritiſirt ab
ällig einzelne der dort gefallenen Aeußerungen Beſonders

charakteriſtiſch war das Auſtreten des Abgeordneten Müller
Meiningen der es ſo darſtellte als ob er allein im
Reichstag für Kunſt und Wiſſenſchaft eingetreten ſei
Lachen rechts Weiter ſprach Dr Müllcr von einem

Kulturkampf gegen die ſchwarze Maſſe und verſprach mit
der Zähigkeit eines Buren dagegen zu kämpfen Lachen rechts
Nun zur Sache Man ſagt der Paragraph ſei überflüſſig
weil die Polizei ſchon jetzt weitgehende Befugniſſe beſitze Aber
dieſe Waffe iſt beſonders in den Großſtädten ſo ſtumpf gewor
den daß wir gar kein Zutrauen mehr zu ihr haben Jm Ber
liner Reſidenztheater wurde lange Zeit ein Stück gegeben DieFamilie Coquelin, das nach dem Urtheile der Preſſe nur aus
einer Reihe von wenig geiſtreichen Späßen und Zoten beſtand
Selbſt ein gemäßigtes Blatt die National Zeikung, hat ein
ähnliches Urtheil gefällt Jn den Kritiken der Zeitungen findet
man mehr Material als einem lieb iſt Jm München Gärtner
Theater wurde das Stück gegeben Die Dame von Maxim deſſen
Direktor ſich auch ſo über dieſes Geſetz erregte Das ſozialdemo
kratiſche Blatt die Münch Poſt ſchrieb ſelbſt daß das Stück nur
die Umſchreibung der ſaſtigſten Zoten enthalte Hört hört
rechts Solche Stücke dürfen giſo heute aufgeführt werden und
wenn wir das verhüten wollen ſo fallen üns die Herren dort
noch links in den Arm und rufen Freiheit für die Kunſt

Beſtreiten muß ich es daß wir die Abſicht haben die Straf
geſetze auszudeLnen ebenſo unrichtig iſt es daß unſere Richter
die Geſebe olel zu weit auslegen im t die Richter
kleben Lel uns viel zu ſehr am Wortlaut des Geſetzes Man
weiſt darauf v daß ein ſtrenges Geſetz gewiſſe Zweige unſerer

digen würde Abex eine Jnduſtrie die aus ſo

in der hab

verwerflichen Produklen Geld herausſchlägt darf d
ar werden unter der Parole Förderung der g zuicht ge
olche g iſt des deutſchen Namens nicht warnn Ehir
hat ge a in unſeren Reihen wären Henuchler idhe Mag
meint nicht uns insgeſammt damit denn ſonſt böſe mg
kuſſion auf Wir wünſchen nicht daß jede Diedur 9 u e 32Künſtler beſtraft werden wir wünſchen t P ge viele
Aulaß zur Beſlraſung geben Wenn das Gefetz mir be keinen
ſollte daß die Künſtler etwas vorſichtiger würden ſo wi rken
ſchon ein Erfolg Was jetzt oft als Kunſt bezeich üre dasnicht die göttliche Kunſt der Pallas Athene fouerg wird ſt
Tanz um das goldene Kalb Wir wünſchen nur eine an ein
das Edle im Menſchen hebt und pflegt und nicht auf den S die
kitzel wirkt Beifall rechts und im Centrum Sinnes

Geheimrath Kruſe Er gebe zu daß Stücke wie ſie der g
redner geſchildert vorkommen danu hätte derſelbe aber
Wunſch ausſprechen müſſen daß die Polizei ſchärſer veradr
Der Miniſter des Jnnern habe eine Reform der Cenſur da
geſührt Dieſelbe werde ausreichen ſo daß der s 184
ſtändig überf lüſſig erſcheine Die verbündeten Regie l

bitten ihn abzulehnen m genAbg Deinhardt ul Er betrachte ſowohl den Kunſt
den Theaterparagraphen geradezu als gefährlich Die Sie
der Kunſt und Litteratur haben ſich in dieſer Weiſe g
geſprochen Jn Zukunft werde der Gendarm über die dent
Kunſt wachen Sowie ihm etwas bedenklich erſcheine bringe
es vor den Richter der aber kein Kunſtrichter ſei Es fehle e
zuſtändiges Tribnnal das feſtſetze was das Schamgefühl grönſt
verletze Gebe es keine Deſinition ſo entſcheide die juriftiſs
Logik des Herrn Staatsſekretärs Heiterkeit Die Vegriffe
Schönen des Anſtandes ſeken ſehr verſchieden und wechſeln a
Leicht könne die Heuchelei groß gezogen werden Der Künſte
dürfe in ſeineni Schaffen und ſeiner Phantaſie nicht durch d
Furcht vor dem Strafrichter beengt werden Jn Frankreit
mögen ſolche Geſetze beſtehen aber wie werden ſie gehand hat
Man möge in Paris ſich Kunſt und Theater anſehen Heiterkeit
Redner kritiſirt dann die Beziehungen zwiſchen Centrum n
Nationalliberalen namentlich im bayriſchen Landtag in humg

t

le

G

riſtiſcher Weiſe Wie die Kunſt auf das Volk wirke und wirke
ſolle zeige die großartige Ausſchmückung der Siegesallee
müſſe freie Kunſt für das ganze Volk fordern

Bayriſcher Bundesrathsbevollmächtigter Graf Lerchenfeld
Jm Namen ſeiner Regierung die doch gewiß Verſtändniß ſür
die Kunſt habe empfehle er die Annahme des 8 184a Derſelbe
habe mit der Kunſt eigentlich nichts zu thun denn dieſelbe könne
das Schamgefühl nirgends verletzen Es handle ſich im weſent
lichen um Ausſtellungen in den Schaufenſtern vor denen nament
lich die Jugend geſchützt werden müſſe Die Schaufenſter müſſen
von Zoten geſäubert werden Den Theaterparagraphen halle
auch die bayriſche Regierung für überflüſſig

Abg Payer ſüdd Vp Wenn man den 8 184b genau be
trachte erkenne man ſeine merkwürdige juriſtiſche Faſſung Der
neue Paragraph wolle den Darſteller den Vortragenden be
ſtraſen wenn er ſich verſehe wenn er Aergerniß errege Redner
kritiſirt dieſen Begriff eingehend und bemerkt der Paragroph
werde dem Richter große Zweifel erwecken

Unter großer Unruhe des Hauſes ergreift ſodann
Abg Dr Stockmann NRp das Wort und polemiſirt gegen

die Abgg v Vollmar und Dr Müller Jn den Proteſt
verſammlungen hätten die Abgg Schrader und Müller die
Künſtler und Schriſtſteller über den wahren Jnhalt der Kunſt
paragraphen aufklären ſollen

Abg Schrader frſ Vg Die Urheber des Paragraphen
wollen das Gemeine treffen die Kunſt nicht Das wolle er auch
aber auch die Kunſt ſchützen und ſie namentlich nicht mit den
Dirnen und Zuhältern unter dieſes Geſetz h Er habe
einen Antrag formulirt der der Polizei einige Rechte zuweiſen
ſollte der leider aber nicht die nöthige Unterſtützung gefunden

abe

Ein Vertagungsantrag wird hierauf abgelehnt
Geheimrath v Lenthe bittet nochmals um Ablehnung des

Theaterparagraphen
Vicepräſident Schmidt übernimmt den Vorſitz
Ein neuer Vertagungsantrag wird eingebracht
Auf Antrag des Abg Singer findet über denſelben nament

liche Abſtimmung ſtatt
Das Reſultat der Abſtimmung iſt folgendes Geſtimmt haben

303 mit Ja 21 mit Nein 182 Der Vertagungsantrag iſt
alſo abgelehnt 7 Uhr

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ bedauert auch
daß die Kunſt mit dieſem Paragraphen in Verbindung gebracht
ſei Der Widerſtand erkläre ſich daraus daß ein neuer Begriff
hier eingeführt werden ſoll Die neue Faſſung ſchließe alle Un
klarheiten aus Er bedauere daß Künſtler mit ſo glänzenden
Namen den Proteſten ihre Unterſtützung geliehen haben Die
Unruhe im Hauſe wird immer größer ſo daß Redner mit ſtärkſter
Stimme ſprechen muß Präſident Schmidt läutet faſt un
unterbrochen Redner ſucht unter großer Heiterkeit nachzuweiſen
daß in den Proteſtverſammlungen meiſt Juden geſprochen haben

Er frage cui bono Lachen eEs wird ſofort wieder ein Vertagungsantrag eingebracht
außerdem ein Schlußantrag

Abg Singer beantragt über beide Anträge namentliche

Abſtimmung Unruhe JEs entſteht eſne Geſchäftsordnungsdebatte darüber ob der Vel
tagungsantrag dem Schlußantrag vorgehe

Sodann beginnt die namentliche Abſtimmung über den
Vertagungsantrag Die Linke verläßt zum größten Theil den
Saal Sobald nach der Beendigung der Abſtimmung einzelne
Abgeordnete der Linken den Saal wieder betreten beginnet

die Konſervativen Ah Ah zu rufen t deDie Abſtimmung ergiebt die Beſchluß unfäbigkeit de
Hauſes da nur 191 Abgeordnete abgeſtimmt haben Jnfolae
deſſen muß die Sitzung abgebrochen werden Aen

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Fortſetzung der deLeſung der lex Heinze vritte Leſung des Münzgeſetzes und de
Gewerbeordnungs Novelle

Schluß 7/2 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Pariſer Revue des Revues veröffentlicht 7

Artikel worin wieder einmal behauptet wird daß das Piernhe
der Heilung der Tuberkuloſe endgiltig gelöſt ereehh
und zwar durch Anwendung eines durch Druck aus Riefr
gewonnenen Saftes oder Serums Die Entdeckung deren
probung wohl noch abzuwarten iſt ſei den Docloren C e
Hichetund Hericourt den Begründern der SernmTherei
zu verdanken

e

Provinzialnachrichten ne
Magdeburg 15 März Unfall H avar i its in

ſtürzte der Packhofsarbeiter F beim Ausladen eines Ka heraus
die Elbe Es gelang erſt nach einiger Zeit ihn wieder alt ge
zuholen Er wurde nach der altſtädtiſchen Kranken
bracht wo er aber bald nach ſeiner Einlieferung t rich
Heute morgen 6 Uhr brach ein dem Schiffseignere
gehöriger eiſerner Schleppktähn im Nenuſtädter Fahr
einander Durch angeſtrengtes Pumpen gelang es Hhtais bezeug über Waſſer zu alten Die aus Salpeter un äſſer be
ſtehende Ladung wird ſoweit ſie nicht durch do Shlepptahn
ſchädigr iſt durch Ueberladen in einen anderen Se

gelöſcht pin hie erAltenburg 15 März S chwindler et
Geſchäftömann der einen ihm unbekannt u uſcht bar
ſälligkeit eine Rolle Silbergeld gegen Gold un daß die na
mußte hinterher die üble Wahrnehmung machen
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ind mit der Zelchnung einer hleſigen Firmaſt gen chickt gefälſcht war und ſtatt 100 Mark in
e Ror Schrotkörner enthlelt

Meckſücken Ertruntk 1ar März rtrunken Der 10 Jahre altec Leivzis Nners Varth ſtürzte mit zwei Freunden in den
en de raben bel Gautzſch während es nun den beiden

Zen s aben elang ſich aus den Fluthen herauszuarbeiten
dere einen od in den Wellen finden

u Vermiſchtes
wglück Jm Spreewalddorf Neuzauche brannken

an die abend 11 Gehöfte nieder Der Soritzenmeiſter
am Deunde dabei durch einen einſtürzenden Giebel erſchlagen
genſte randſtiſtung vermuthet
z wi auſiges Verbrechen wurde bei Konitz Weſtpreußen
Ein n fand im Stadtſee in einem Sack der die Signatur

perübl 3742 trägt den Rumpf einer menſchlichen Leiche aufv V eine und Arme fehlen Da ſeit Sonntag der Ober
geh des Elbinger Gymnaſiums Winter aus Prechlau ver

en iſt vermuthet man dieſen in dem Ermordeten
ſhwinn Defraudant Jn Kremsmünſter ſtarb vor einiger Zeit
Ein der ſich Robert Simon nannte und als Lehrer

ein Puheſtandes aus Köln ſich ausgebend in Kremsmünſter ſeit
s nfäſſig war Nun ergiebt ſich daß er nicht Simon ſon
1834 I bert Graichen hieß und als Poſtkaſſirer in Eſſen
d We unterſchlug worauf er am 6 September 1894 flüchtete

s war auf die Ergreifung Graichen s eine Belohnung von
d M ausgeſetzt Graichen war in Kremsmünſter ſehr an

ſehenrrier Schneefall in Wien Jn Wien herrſchte am
och faſt ununterbrochenes Schnee treiben Jm Kurort

Den namentlich aber in deſſen Umgebung ſchneite es ſeit
Ar ftüh ſo heftig daß die Straßen durch Schneepflüge frei
wert werden mußten Es war der ſtärkſte Schneefall dieſes
Kers Auch aus Auſſee und Mürzzuſchlag werden heftige
Zoneeſtürmie gemeldet

gamilieudramag
athes Liptay in Budapeſt eine Dame aus der vor

rehnſten Geſellſchaft erhängte ſich Frau Liptay die an hoch
diger Nervoſität litt hörte zufällig wie der Hausarzt zu
hin Gatten ſagte ihre Ueberführung nach einer Jrrenanſtalt
Aſte nothwendig werden Außer ſich darüber unternahm ſie
den Selbſtmord Jhr Sjähriges Töchterchen kam kurz nachher
zu und ſchrie verzweifelt nach einem Konſtabler Dieſer eilte
h der Wohnung und ſchnitt die unglückliche Frau ab doch
ſfarb ſie ſchon nach wenigen Stunden Jhre letzten an ihren
hatten gerichteten Worte waren Sterben will ich aber ins
rrenhaus bringt Jbr mich nicht
perſonalnachricht Jn Stuttgart ſtarb am 14 März der

frühere Oberlandesgerichtspräſident Geheimrath v Köſtlin

hrigehen

Letzte Nachrichten

Berlin 15 März Aus Kiel meldet man Der Kaiſer
Prinz Heinrich und die kaiſerlichen Prinzen begaben ſich
heute morgen in einem Rudergig zum Stapellauf des ruſſiſchen
drenzers Askold nach der Germaniawerft Außer den Mit
gliedern der ruſſiſchen Botſchaft und dem Kommandanten des
Askold nahmen der Erbgroßherzog und die Erbgroßhberzogin
on Oldenburg Staatsſekretär Tirpitz Admiral v Koeſter und
die Spitzen der Behörden an der Feier theil Auf einer vor
dem Bug des Askold angebrachten Kanzel hatte der Probſt der
uſſiſchen Gemeinde in Berlin mit 12 Chorknaben Platz ge

nommen Neben der Kanzel war ein mit Fahnen geſchmücktes
Zelt für den Kalſer errichtet worden Der Kaiſer begrüßte bei

iner Ankunft die vor dem Askold aufgeſtellte Beſatzung des
SWchen Schiffes Nach einem von den Chorknaben ausgeführten

Weſang hielt der Pope Ethel die Weiherede in der er u a
Jagte Auch dieſes Schiff das dritte dieſes Nameuns iſt berufen
den Zwecken des Friedens und der Kultur zu dienen Dem
jocherhabenen Willen unſeres vielgeliebten Monarchen gemäß
der vor kurzem als Kämpfer für die Jdee des allgemeinen
Weltfriedens eingetreten iſt ſoll dieſes Schiff wie auch die

R Reanze Flotte und das ganze Heer treu ihrem friedlichen hiſtoriſchen
Beruf die Beſtimmung haben das zu ſchützen was das Theuerſte
und Höchſte für alle iſt d h Glauben Thron und Vaterland

gegen die welche drohen dieſe Güter zu gefährden Dann
ſprach er den Segen über den Kaiſer und das kaiſerliche Haus
und beſtieg den Askold der nunmehr langſam ins Waſſer glitt
Glelchzeitig feuerten ſämmtliche im Hafen Uegenden Kriegsſchiffe

Saluk Nach Beendigung der Feier kehrte der Kaifer mit ſeinen
e

In dem zur Kapelle umgewandelten Ritterfaale des Schloſſes
fand heute mittag 12 Uhr in Gegenwart des Kaiſers und der
geladenen Gäſte die Taufe des jüngſten Sohnes des
Krinzen Heinrich ſtatt Die Taufe vollzog Probſt Vecker
er Täufling erhielt die Namen Heinrich Viktor Ludwig
Friedrich Zu Moment der Taufe übernahm der Kaiſer den
aufng aufpathen ſind u a der Kaiſer und die Kaiſerin
7 Stadt Hamburg und das Offiziercorps des Kreuzers

t eutſchland Nach der Taufe fand Gratulation und Defilir
ſtatt an die ſich eine Galatafel im Weißen Saale anſchloß

brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch auf den Täufling
und betonte daß dieſer der erſte preußiſche Prinz ſei bei

Aen die Hanſa Gevatter geſtanden Am abend fand im
anern Saale des Königlichen Schloſſes eine größere Tafel

u verlautet beſchloß das preußiſche Staatsminiſte
um wegen des Fleiſchſchaugeſetzes einem Kompromiß

m V Grundlage zuzuſtinmen daß geſetzliche Einfuhrverbote
ürſte und Konſerven eingeführt dagegen Pökelfleiſch nach

n unler Kontrolle zugelaſſen werden ſoll Die in zweiter
dere vom Reichstag beſchloſſenen weiteren Einfuhr

m die nach dem 31 Dezember 1903 in Kraft treten
e v fanden nicht die Billigung des Staatsminiſteriums
en undesrath hat heute zu allen dieſen Fragen Stellung
waren In Regierungs und parlamentariſchen Kreiſen
doniſes man nicht an dem Zuſtandekommen eines Kom

Die Koheit Ampromißverhaudlungen zwiſchen den Mehrſie orteien im Reichstage über die Fleiſchſchauvorlage
vſtohe uns noch mitgetheilt wird inſofern auf Schwierigkeiten
der die als ein Theil der Agrarier entſprechend der Haltung
d Be des Bundes der Landwirthe, eine Abſchwächung
niſche üſſe zweiter Leſung wenigſtens vorläufig noch

e lehnt Die Stellungnahme des Centralverbandes
verleſen drduſtrieller gegen die Reichstagsbeſchlüſſe hat die
äüneri h er Rechten ſo ſtark verſchnupft daß den ſchutz
ger en Großinduſtriellen jetzt auch aus dem konſervativen
eher wteeerhell r gre e des Herrn Edmund
0 n gedrogt wirr usſicht geſtellten Retaliations

ſchieſh en ſich die Jnduſtriellen ſo läßt ſich die Kreuzztgwon en unter Hintanſetzung des h e lſielhen334
weinſan ein wirkſamer Schuß der Produktivgewerbe auf ge
duntt hre Baſis nothwendig ſſt auf den einſelt gen Stand
das di utereſſen überlaſſen ſie den HKönſervativen nurſüren ſ um für die vertheuernden Schußzölle und prote
v al gdemeinſam mit Freihändlern nd Sozialdemotraten

rihſchaft aus dem etwa ein klelner Vortheill für die Land
herausſchauen Wante ſo werden ſie ſich ſchließlich

Die junge Gattin des ungariſchen Miniſte O

nicht wundern dürſen wenn die Agrarler aus allen Lagern
auch einmal ihren landwirthſchaftlichen Standpunkt
revidiren und ſich die Frage vorlegen ob die Rück
kehr zum reinen Freihandel nicht für die Landwirth
ſchaft vortheilhafter wäre als ein Schutzzoll der vorausſicht
lich auf die induſtriellen Intereſſen zugeſchnitten iſt

Rückkehr zum reinen Freihandel Verſpricht ſich die Kreuz
zeitung im Ernſt von dieſer albernen Drohnung eine
Wirkung

Der Bundesrath faßte heute Beſchluß über die Reſolutionen
des Reichstages zu einer Petition wegen Erhöhung des Zollesauf Ergehaniſe der Maſchineninduſtrle z einer Petition wegen
der Forderung der Einführung des Befähigungsnachweiſes im
Baugewerbe und zu einer Petition betr die einheitliche Geſtaltung
des deutſchen Vereins und Verſammlungsrechts Dem Entwurf
einer Reichsſchuldenordnung wurde in der Faſſung der Reichs
tagsbeſchlüſſe zugeſtimmt Der Bericht der Reichsſchulden
kommiſſion wurde den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Die
Ueberſichten über die auf den deutſchen Münzſtätten im Jahre 1899
erfolgten Ausprägungen von Reichs Gold und Silbermünzen uſw
wurden zur Kenntniß genommen Der Entwurf eines Geſetzes
über die privaten Verſicherungsunternehmungen eine Ergänzung
zum Entwurfe des Reichshaushalts Etats für das Rechnungs
jahr 1900 und eine Ergänzung des Entwurfs zum Haushalts
Etat für die Schutzgebiete auf das Rechnungsjahr 1900 wurden
den zuſtändigen Ansſchüſſen überwieſen Die Mittheilungen
über das dentſch amerikaniſch engliſche Abkommen vom 7 No
vember v J betr ſchiedsgerichtliche Regelung gewiſſer Schaden
erſatzanſprüche in Samoa wurden zur Kenntniß genommen
Dem Ausſchußantrag zu der Vorlage des Reichskanzlers vom
r Januar d J betr die Getreidelagerſtatiſtik wurde zu
geſtimmt

Jn der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion des
Reichstages wünſchte Abg Richter Auskunft über die
künftige Emiſſion von Reichsanleihen Staats
ſekretär v Thielmann erklärte daß keinesfalls vor dem
Sommer an die Emiſſion einer neuen Anleihe zu denken ſei

b im Sommer eine Emiſſion erſolge ſei auch noch ungewiß
Der Antrag Gröber den Reichskanzler zu erſuchen mit dem
nächſten Etatsentwurf die Grundſätze über die Deckung der
Ausgaben des Reiches durch Anleihen mitzutheilen ſowie der
Antrag Müller Fulda die Summe der Abſtriche am Etat in
Höhe von 3,828,382 M von dem Anleihekonto abzuſetzen wurde
angenommen Das Etats und das Anleihegeſetz vorbehalt
lich der endgiltigen Feſtſetzung der Zahlen wurde genehmtgt

Nach Meldungen aus Apia vom 1 März wurde an dieſem
Tage unter feſtlicher Betheiligung der geſammten weißen Be
völkerung und von 5000 Samoanern in Mulinuun dem
früheren Sitz der Samoaniſchen Regierung die deutſche
Flagge gehißt Auch Mataafa und Tamafſeſe waren zugegen
Danach fond die öffentliche Verſöhnung der beiden Häuptlinge
ſtatt Dr Solf iſt deutſcher Gouverneur von Samoa Das
Obergericht der Gemeinderath die Gemeindeämter und die
Konſulargerichte haben zu beſtehen aufgehört Die Eingeborenen
verhalten ſich ſämmtlich ruhig Eine öffentliche Bekanntmachung
theilt mit daß Samog unter deutſchen Schutz und deutſche
Herrſchaft genommen iſt

Nach direkten Mittheilungen der Schantung Eiſenbahn
Geſellſchaft ſchreiten die deutſchen Eiſenbahnbauten in
Schantung in erfreulicher Weiſe fort Die Unruhen in Kaumi
haben zwar in dieſer Gegend eine mehrwöchige Unterbrechung
der Arbeiten zur Folge gehabt doch konnten auf der ganzen
erſten Strecke die Arbeiten ohne Störung fortgeſetzt werden
Der Meldung daß Deutſchland bei Erlangung der Konzeſſion
ſür die Bagdadbahn engliſche Unterſtüßung gefunden habe
die ſich gegen Rußland richte wird widerſprochen Es
ſei richtig daß England das Recknitzer ſche Projekt be
günſtigt hat ſpäter aber habe es den deutſchen Verhand
lungen keine Schwierigkeiten bereitet nachdem ſich heraus
geſtellt daß ſich ſeinem Projekt politiſche Hinderniſſe in den
Weg ſtellen würden Jn El Kueit an der Mündung des
EuphratTigris iſt die von der Bagdadbahn entſandte Studien
kommiſſion gleichfalls geweſen um die Hafenanlagen des Ortes
zu beſichtigen Als deutſche Kohlenſtatton könne der Platz aber
nicht in Betracht kommen Von neuen Erwerbungen Deutſch
lands in China ſei hier nichts bekannt ebenſowenig von Kolo
niſationsplänen in Kleinaſien

Aus Tanger berichtet die Voſſ Ztg Der deutſche
Konſularagent in Rab at wurde von Maurenknaben mit Steinen
beworfen Als der Gouverneur die Buben züchtigte empörte
ſich das Volk und es entſpann ſich ein Kampf zwiſchen dieſem
und den Regierungstruppen wobei acht Leute aus dem Volke
getödtet wurden

Dem früheren langjährigen Adjutanten des Prinzen Heinrich
Kapitän zur See Müller Kommandant des großen Kreuzers

Deutſchland, wurde der erbliche Adelſtand verliehen

München 15 März Jm Finanzausſchuß kam heute
die vom Univerſitätsprofeſſor Lipps München in einer Verfamm
lung gegen die lex Heinze gemachte Aeußerung er habe das
abſolute Vertrauen in unſere Rechtſprechung verloren, zur
Sprache Centrumsabgeordnete und liberale Abgeordnete wieſen
die hierin liegende Verdächtigung des deutſchen Richterſtandes
zurück auch der Juſtiz miniſter bedauerte die Aeußerung und
bemerkte er behalte ſich weitere Schritte vor Der Kultus
miniſter erklärte er werde abwarten bis ihm die Akten vom
Juſtizminiſterium zugegangen ſeien

Augsburg 15 März Rechtsrath Wolfram München
wurde heute an Stelle des verſtorbenen v Fiſcher zum Erſten
Bürgermeiſter von Augsburg gewählt

Karlsrnhe 15 März Der Großherzog empfing heute
den Senat der Techniſchen Hochſchule unter Führung des Rektors
der im Auftrage des Großen Rathes dem Großherzog den erſten
Titel eines Ehrendoktors der Hochſchule anbot Der
Großherzog erklärte ſich in huldreicher Erwiderung gern bereit
die neue akademiſche Würde anzunehmen

Wien 15 März Das Abgeordnetenhaus lehnte ohne
Debatte den Autrag des ſozialpolitiſchen Ausſchuſſes auf Per
manenzerklärung des Ausſchuſſes ab

Wien 15 März Nach einer Meldung der pPolitiſchen
Korreſpondenz aus Petersburg befanden ſich unter den bei
dem jüngſten Brande im dortigen Generalſtabs
gebäude verbrannkten Bänden auch ſämmtliche auf Bulgarien
bezügliche Bücher und Schriften

Wien 15 März Der Jungtſchechenklub beſchloß heute den
3 gationswahlen keinerlei Schwierigkeiten in den Weg
zu legen

Brürx 15 März Seit den erſten Vormittagsſtunden macht
ſich ein ſtarker Zuzug von Arbeitern aus der Um
gebung bemerkbar Es ſind Vorkehrungen zur Aufrecht
erhaltung der Ruhe und Ordnung getroffen

Brüx 15 März Jm Laufe des heutigen Vormittags
zogen große Maſſen von ſtreikenden Bergleuten
gegen die Stadt heragn wurden aber von der Polizei am
Betreten derſelben r Jufolge von Wiverſetzlichkeiten
kam es zu Ausſchreltungen bei denen ein Gendarm durch
einen Steinwurf verletzt wurde es wurde hierauf Militär

eng welches die Menge auseinandertrieb Acht Ver

wiederhergeſtellt

Kopenhagen 15 März eute
Maſchinenfabrik Titan, welche in der Vorſtadt Noerrebro

ha en wurden vorgenommen Um Mittag war die Ruhe

vormittag brach in der die New York World führt derſelbe os

les iſt Feuer aus welches die Hauptgebäude vernichtete
er Geſammiſchaden wird auf 1 Millionen Kronen geſchätzt
Paris 15 März Die Kommiſſion der Deputirten

kammer zur Berathung der Geſetzvorlage durch welche die
Strafbeſtimmungen für Vergehen welche Geiſtliche durch Wort
oder Schrift begehen abgeändert werden hat die Vorlage mit
7 gegen 4 Stimmen abgelehnt

Madrid 15 März Jn San Felin de Guixols Provinz
Gerona fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen Aus
ſtändigen und Gendarmen ſtatt Zwei Ausſtändige
wurden getödtet drei derſelben ſowie ein Gendarm verwundet

London 15 März Dem Reuter ſchen Bureau wird aus
Shanghai gemeldet Die American Aſſociation von Shanghai
hat der amerikaniſchen Regierung telegraphiſch mitgetheilt daß
die Haltung der Kaiſerin gegenüber der Reformparte
die Politik der offenen Thür vereiteln werde Jn dem
Telegramm wird noch hinzugefügt daß Aufſtände und Aus
ſchreitungen zum Schaden der Jntereſſen der Ausländer be
fürchtet werden und ſchließlich ein ſchnelles gemeinſames Vor
gehen der Mächte in Ching anempfohlen Die American Aſſocia
tion hat eine ähnliche Aufforderung an den britiſchen Geſandten
in Peking gerichtet

Petersburg 15 März Bei dem Brande in der Biblio
thek des Generalſtabs gebäudes am 8 d M ſind 12,735
Werke in 30,000 Bänden vernichtet worden Die Bibliothek
zählte 117,000 Werke in 280,000 Bänden

Konſtantinopel 14 März Wiener k k Telegr Korreſp
Bureau Die Pforte bewilligte geſtern alle Forderungen der
Unzufriedenen in Uesküb Der Bazar iſt wieder geöffnet der
Vali Hafiz Paſcha iſt von Uesküb abgereiſt Der neuernannte
Muteſſarif von Prizrend iſt zur Führung der Geſchäfte des Vali
nach Uesküh berufen worden

Peking 15 März Ein Feuer zerſtörte die Gebände der
Hongkong und Shanghai Bank

Kairo 15 März Meldung des Reuter ſchen Bureaus Der
Khedive richtete heute an die entlaſſenen ägyptiſchen
Offiziere ein Schreiben in welchem er ihnen formell ihre
Entlaſſung und den Verluſt ihres Ranges und ihrer Orden mit
tbeilt weil ſie durch ihr Vorgehen abſichtlich dem Heere Schande
bereitet hätten Der Khedive fügt in feinem Schreiben hinzu
daß er ſtets für die vom Sirdar ergriffenen Maßregeln zur
Aufrechterhaltung der Disciplin im Heere eintreten werde

Wafhington 15 März Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Jnſolge von Angriffen die gegen die amerikaniſche Miſſion
in Schantung von der geheimen Geſellſchaft der ſog Bokers
gerichtet worden ſind iſt ein amerikaniſches Kriegsſchiff im Be
griff Manila zu verlaſſen um ſich nach einem Hafen zu begeben
der ſich in nächſter Nähe des Schauplatzes der Unruhen be
findet Die Abſendung des Kriegsſchiffes ſteht in keiner Ver
bindung mit der Haltung der Kaiſerin Wittwe gegenüber der
RNeformpartei Dies ſieht das Staatsdepartement als eine rein
interne Angelegenheit an und wahrſcheinlich wird auch die
Antwort auf das Telegramm der American Aſſociation in
Schanghai in dieſem Sinne abgeſaßt werden

Der ſüdafrikanuiſche Krieg
Bethulie Bridge 14 März Reuter Meldung Die

Patrouillen des Generals Clements in Norvalſpont des
Generals Gatacre in Bethulie und des Generals Brabant
in Aliwal North haben Fühlung genommen

London 15 März Lord Roberts telegraphirt aus Bloem
fontein vom 15 März abends General Gatagcre überſchritt
den Oranjefluß und beſetzte heute früh Bethulie General
Polecarus ging mit 2000 Mann Garde zwei Geſchützen einer
kleinen Abtheilung berittener Jnfanterie von hier in drei
Zügen ab um mit Gatacre und Clements zuſammenzuſtoßen
e nachmittags um 4 Uhr Methany widerſtandslos
paſſirt

Prätoria 14 März Reuter Meldung Die Regierung
hat folgende Bekanntmachung erlaſſen Bloemfontein iſt
geſtern von den Engländern beſetzt worden nachdem unſere
Burghers ſich in nördlicher Richtung zurückgezogen hatten
Der Sitz der Regierung des Oranje Freiſtgates iſt vorher
nach Kronſtadt verlegt worden

London 15 März Ein Telegramm der zweiten Times
Ausgabe aus Bloemfontein vom 13 März berichtet Der
Oranje Freiſtaat beſchloß am 12 März entgegen den
dringenden Vorſtellungen Transvaals dieHauptſtadt zu übergeben Präſident Steijn reiſte
heimlich nach der neuen Hauptſtadt Kronſtadt ab ohne auf die
Aufforderung zur Uebergabe zu antworten General Freuch
und Lord Roberts waren am 12 bezw 13 d M von einem
Bruder Steijn s zum Frühſtück nach deſſen Farm geladen
dabei änßerte dieſer Präſident Steijn ſei eine reine
Null geworden 77

Daily Mail meldet aus Blvemfontein vom 13 März
Wir haben den Feind mit unwiderſtehlicher Macht über
rumpelt und überflügelt Jm Laufe der Nacht bemächtigte
fich French der Eiſenbahn nördlich und ſüdlich von Bloem
fontein während Roberts nach Bloemfontein die Botſchaft
gelangen ließ er würde die Stadt bombardiren wenn ſie nicht
ſofort kapitulire Daraufhin wurden die Bürger ängſtlich
Alle feindliche Organiſation verſchwand Steijn verließ die
Hauptſtadt eiligſt begleitet von den F der Exekutive und
proklamirte Kronſtaad als Hauptſtadt chließlich blieben nur
dreitauſend Streiter zurück von denen viele als ſie ſich ſo
geſchwächt fanden ihre Gewehre zerbrachen während
andere flüchteten Die meiſten kehrten in ihre Farmen
zurück der Reſt beſchloß bei Tagesanbruch uoch French
Widerſtand zu leiſten Aber bald gegen Mittag ent
ſchloß man ſich zur Kapitulation Generalmajor Prety
man wurde zum Militärgouverneur ernannt Aus Durhan
wird vom 14 März berichtet Der Erfolg der Operationen
von Roberts führte augenſcheinlich eine wichtige Aenderung des
britiſchen Feldzugsplanes in Natal herbei Die Diviſion
Warren s die ſchon nach Kapſtadt eingeſchifft worden war
wurde heute nach dem nördlichen Natal zurückbe rufen Die
Leute landeten wieder und marſchirten nordwärts

London 15 März Der Korreſpondent des Reuter ſchen
Bureaus in Bloemfontein welcher mit den britiſchen Truppen
am 13 März in Bloemfontein einzog wieldet daß
General French am Abend vorher ſich der Eiſenbahn bemäch
tigte und einige Bahnſtrecken 6 Meilen ſüdlich von Bloem
fontein zerſtörte Darauf drang ein britiſcher Genieoffizier
mit 10 Mann durch die Linien der Buren zerſchnitt die
Telegraphenlinie und ſprengte die Eiſendahn nörblich von der
Stadt Dienstag früh würden Buren auf einigen Hügeln
ſüdlich von der Stadt bemerkt doch wurden ſie durch einige
Granaten aus ihren Stellungen vertrieben Bei dieſer Be
ſchießung wurden 8 Buren getödtet Dann erfolgte die Ueber
gabe der Stadt

New York 15 März Jn einer Zuſchrift des früheren
Transvagler Generalkonſuls in London Montagne White an

aus ſtrategiſchen
Gründen ſeien die Buxen genöthigt Johannesburg
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ven Prätoria kämpfen
London 15 März

ſtand erklärt die Beamten des

der Schächte und der Grubenbauten
Dynamit beſchäftigt
daß eine Anzahl Sprengminen
richtet ſeien

Neiv York 14 März Obgleich Saliebury das Friedens
Angebot der Buren abſchlug ſind die Verhandlungen

Me Kinlehy iſt begierig wegen des gutennicht abgebrochen
innerpolitiſchen Effekts ſolche Verhandlungen zu führen

Prätoria 11 März

Hay wichtige Beſprechungen ſtatt
Prätoriag 13 März

zur Front abgegangen
Paris 15 März

Chaumie

Jntervention zu thun gedenke

denten der beiden Republiken um die Jntervention

keit der Republiken nachgeſucht hätten Die engliſche Regierung
hatte auf dieſen Schritt den beiden Präſidenten öffentlich er
widert ſie könne dieſer Unabhängigkeit nicht zuſtimmen

daß ſie eine Jntervention nicht annehmen würde
England die Beſchlüſſe der Haager Konferenz
Frankreich hat zwiſchen Spanien und den Vereinigten Staaten
vermittelt die Lage war damals aber eine ganz andere Man
könnte ſagen die Mächte hätten zu einer gemeinſamen Ver
ſtändigung gelangen können Man hat fogar behauptet ich hätte
es abgelehnt mich einer Jnkervention zu Gunſten des Friedens
anzuſchließen Das iſt eine durchaus falſche Legende Zwiſchen
Frankreich und Rußland deren Union von Tag zu h rn

iſt hatwird und über übelwollenden Behauptungen erhaben
es in dieſer Beziehung keine Meinungsverſchiedenbelten gegeben
Beifall Frankreich hat ſeine edelmüthigen Ueberlieferungen
ewahrt muß aber an ſeine eigenen Jntereſſen denken

reich hat der internationalen und humanitären Solidarität genug
Opfer gebracht um das Recht zu haben nun auch ſeinerſeits
ohne Neid auf die Jnitiative anderer zu blicken die zu unter
ſtützen und deren Erfolg mit aufrichtigem Beifall zu begrüßen
Frankreich ſtets bereit bleiben wird Belfall Der Zwiſchen
fall iſt damit erledigt

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach für den Anzeigentheil Walther König
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S

e

Handel Gewerbe und Verkehr
Düsseldorf 15 März Die lebhafte und feste Stimmung auf dem

Kohlen und Eisenmarkt hält an
HFaumburger Braunkohblen Akt Ges Die dritte Ein

zahlung auf die neuen Aktien ist mit 30 Proz bis 31 März zu leisten
Rio de Janeiroe 14 März Wechsel auf London St
Buenos Aires 14 Blärz Goldagio 127,30

Wanren und Produktenberiehte
Halte 15 März len lbörse Preise für netto 100 kg Ung

Kaiser Auszug 31,75 Kaiser Auszug bis 25,00 Weizen
mehl 00 21,50 22,50 Weizenmehl 0 19,50 20,00 Roggenmehl 0

1,75 22,00 Roggeamehl O 20,75 bis 21,00 Futtermehl 13,75 bis
14,00 MI Roggenkleie 19 65 bis 11,15 Weizeukleie bis 9,90
Weizenschale f bis 10,15 M Haidemehl bis 30 B

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Hallse

Am 15 März 1900

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewich

Zum Verkaufe 22den I Qual II Qual III Qual ver z
a b a b a w ſrauli 22

22 Rinder 314davon 3 Ochsen 315 Färsen i I e3 Bullen a 3186 Kalhber 46 41 35 8824 Hammel Schake 271 251 24148 Iandschweine 50 a v 138 10
Geschältsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 81 Rinder

davon 12 Ochsen 9 Kalben 47 Kühe 13 Bullen 192 Kälber 29 Schafe
285 Landschreine zusammen 597 Schlachtthierse

Central Stelle der Prenss Landnirlhaehaſtskammern

15 März dotirungsstelle,a Für inländ Gotreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden
e

Weizen Roggen Gerste Hafer

Ifag deburg 143 140 142142 145 140Alimark 149 144 134 140 129 142AMersehburg öetlieh 141 150 138 147 140 150 139 145
do Wesall der Mulde 140 147 149 148 140 170 139 144Eriun 156 145 140 150 140 170 12 140

Danzig 1309 149 133 126 124 122 115 125FPoen 138 146 135 132 115 128 120 125Breslau e 2 e 132 149 131 137 123 143 118 125
b Weltmarkt

sat Grund henliger eigener DPepeschen in Mark die Tonne einzchl Fraoht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qualität Unterschiede

am 15 8 am 14 3
Von New Vork nach Berlin Weizen 80 Cta 177 50 M 17620 U

Chicago Weizen 66 Cta 165 75 165 25
Liverpool Weizen Ssh 99 d 173 00 173 25Odesea J Weizen 86 kop 165 90 165 25
Odes 2 Roggen 73 Kop 147 75 14800Liga 7 Weizen 1 166 00Riga 7 Roggen 2 75 1468 75Ia Paris Weizen 19,95 Fres 162 00 165 00

e

J Gotroidoe
ev Vork 15 März Telegr Rother WinterwelzenMärz 76 n 73 Juli 73 September 72

was einen Verluſt von wenigſtens
50 Millionen ansmachen würde Er hoffe daß etwas für

beide kriegſührenden Theile Annehmbares gethan werde bevor
eine ſolche Kataſtrophe eintrete Aber wenn ſie dazu gezwungen

Buren Johannesburg opfern und
dann bis zum letzten Blutstropfen um den Beſitz

Die zweite Ausgabe der Times
medet aus Lonrengo Marquez von geſtern Ein Herr welcher
während des Krieges mit einer der Randminen in Verbindung

Minendepartements der
Transvagl Regierung ſeien mit einem Plane zur Zerſtörung

mittels
derſelbe Herr weiß zu melden

und andere zur Ver
theidigung dienende Werke in der Nähe von Johannesburg er

Den Standard and Diggers News
zufolge fanden in den letzten Tagen zwiſchen Vertretern
der Regierung und dem amerikaniſchen Konſul

General Joubert iſt heute abend

Senat Auf eine Anfrage des Senators
was die Regierung in Betreff des Geſuches um

das die Präſidenten
Krüger und Steijn an die Mächte richtelen erwidert der
Miniſter des Aeußeren Delcaſſé Unſer Konſul in Prätoria hat
der Regierung in einem Telegramm mitgetheilt daß die Präſi

der
Mächte für einen Frieden auf der Grundlage der Unabhängig

EineJntervention der Mächte konnte alſo nicht mehr
ſtattfinden Hätte ſie früher ſtattfinden können Die engliſche
Regierung hat gleich in den erſten Tagen des Krieges erklärt

Seildem hat
unterzeichnet

Frank

Mais Atärz DIai 42 Fall 42 doh 2,70 Goetroide
fracht 3

Ghleage 15 März Telegr Weizen Dai 66, Juli 67 Ahril Mai 18
Mais Mai 377,

Gerste ſester

Parie 15 März
3 29

9 sh 11 d fest

8,00 Br

loco 22,59 ber n
Mai 22,75 Br

Armour shield in

Köln 15 März

Hamburg 16 März
147 151 Roggen loco bebau
russischer loco fest 110

Amsterdam 15 Alärz Weiren auf Termine gesehäftslos März
Roggen loco auf Termine fest März 431 Mai 133

Antwerpen 15 März Weizen klan Roggen und Hafer behauptet

Schlusas Kohrucker behauptet 88 loco 28
Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg Alärz 29

293 Mai Aug 39 Okt Jan 272
Loudon 15 MAlärz 969 Javazuecker loco 12 ruhig Rüben Rohzucker

Hamburg 165 März

tiamburg 15 März
Bremen 15 März

34,00 Pf Speck Fest

Woeiren loco bebauptet loco holsteinischer
P mecklenburger ioeo neuer 142 146

Uaker steti Gerste stetig

Zuceckoer

Potroloum

Tele

Oele

per April
gr

Fettwaaren

Petroleum ruhbig Standard vhlite

April

loco

Brewmen 15 März Börsen Schlnasbericht Rafönirtes Pelroleum
Offirielle Nolirung der Bremer Petroleum Börae Leo 8,10 Br

Antwerpen 15 März Schlussberieht Raffinirtes Type woelss
HKr per März 22,50 Br

Rubig
New Vork 15 März

22,59 Br per
Petroleum Standard white in

New Vork 9,90 do in Philadelphia 9,85 do Refined in Cases 13,10
do Credit Balances at Oil City 163 00

Oelsaaten

New Vorbk 15 März Telegr Schmalz Western steam 6,30
do Rohe und Brothers 6,60

Rüböl unverzollt fest loco 54,00
Sohmalrx

Tubs 33,00
Short clear middling loco 23 50 P
tühböl loco 57,50 per Alai 56,50

Schm

Fest Wilcox in Tubs 33 Pfg
andere Marken in Doppel Eimerp

alz ver März 75

Parisa 15 März Schlussbericht Rüböl behauptet März 59,75 April
60,00 Mai Aug 61,00 Sept Dez 61,25

Antweorpen 15 März

Spiritag
Hawburg 15 März Spiritue matt März 187 Aurz Apry
Paris 15 März Sohluseberieht Spirilm behauptet u

00 irrApril 37,75 Mai Aug 37,75 Sept Dez 36,90
9 Kaffoe

Hambarg 15 März Kaffee rahbig VmantHamburg 15 März Vormittagevetieit u
März 35,75 Gd Mai 36,25 Od Sept 37,00 Gd Der 8700 Sarin

Wasserstäünde bedeutet uber unter Nu

Saale und Unatrut S
a

Artern Brückenpegel 14 März 1,00 15 März 4 92 n W

r J 4 2,68 r 66 S0 Unterpege e 4 1,26Pro r leAlsleben Oberpegel 14 2,72 15 4 2,75do Unterpegel 7 3,00 10 lBernburg 2,50 256 lKalbe Oberpegel t 00 cdo Unterpegel 2,341 7 4 40 21 2Moldan Iser Eger Elbe 6
e uleere leBudweis 14 0,351 1 Torgau 1b 3,12e 62 11 Wittenberg 4 3,60 8Jungbunzlau 0,25 2 Rosslau 3,3881 3 PBarby 2 761 5Fardubitz 41,00 15 Magdeburg 3,281Brandeis 1,68 16 Tangermünde l 4,151

Melnik 1,55 12 Wittenberge 4,10 4 7leitmeriiz 1,30 13 PDömitz Peg 14 4 3,901 12
Aussig I15 4 2,10 13 Iauenburg I15 4,30 12

Dresden 0,74 l 10 TAussig 15 März Von den oberen Plätzen werden 32 em Fay
meldet Ileutige Fahrtieſe Zoll österr Mass IFracht na zS oh Mlagäburg das Doppel IIektoliter Pfg mit Staffel bezahlt

d2

3 81,50b20 Dentache Rypoth Pfandhbriefochätiar u Walcker dee 33 sische Cement 212,90 b J onsolidat zergw GBerlinor Börso et s e et vk Heneen Mut 2 Hvom 15 März iemens Glas Industr 15 241,00b20 Anh Dessauer Pfäbr 4 99 496 Duxer Kohren kon 9 152 00n
emens Ilalske 10 178,20620 D Gr K B IV rz 110 3 99 1900 Gelsenkirech Gussstahl 227,9 h

Ergänzung zu den Nolirungen Stettiner Cham Didier 30 386 09626 do V rz 100 3 92,750 LIarzer Eisenw konv 9
im gestr Abendblatt zudenburg Maschin 122 00b0 do VI unkb b 1900 4 99,900 do Lit A B 25 233 W

Ver Köln Rottw Pulv I 15 205 10b2 do VII unkb b 1903 4 99,890 IInowrazl Steinsalzb 3 79,75
Bank D t Vereinshrauerei Artern 105 906 Dentseb Grundscnpl Kattowitzer 253,50n

auk Disconto Westf Draht ſndustrie I 213,69 b do do V VI 109,2 Königin Marienhütte 112do Union kony i6 Deuts Hp B Pfd VII 4 99256 Leopoldsgr Edderitz 5 10223e nete eceer o n Ia conv 4 59 756 Luſt Tieſhaun konv WeAmsterdam 3 Brüsse Z oPetersburg 8 Wien Wittener Guss 18 273 60b20 Hamb IIypothek Pſd do do St Pr 4 163London 4 Paris g Wilhelinshütte conv 12 1145 25620 S 251 310 unk 1905 4 I00 Oöbr Magdeburg Bergwverk 35 173
Zuch erfabr Fraustaä 9 145 10620 o unk bis 1900 499,5902 r r e

201 3 1908 3 75 Schwert St Pr 176,25Deutsche Fonds u Staatspap 43 h i den Niederl alen 8 g5 i25
Iei 3 ohe Bigenb Prior Obligſ do alte u con 3 92,9002 Rhein Stahl Lit C 231her Wage r 97 90baB Don s Hann Bod Pf Luk 190 J I Sierer Hhgettten r Sag

do do 1892 3 94,9090 r D77D do do II u 290 äuergerMugdeburger St Anl 37 93 000 Uainz I udw 75 76 78 4 7 S Hyp Ptap S 22 Wurm Kevier 7143

8 do r 1890 3 m 4 99 50 bw u erov za 92 75b Ostpreuss Südbahn 4 37 II unkdb bis 1900 s 92 950

estpr Prov Anl 3 92 oBad Stuats Bis Anl 3 do Präàm Pkdbr 7 Oblig v Industr u Bergw GutBayrische Anleihe 8 93,80020 Doutsohe Riseonb St Prior Nordd Gr Cred Pfd inrry
Braunaciw W Thlr Taſ 130 do IV V ukb b 1903 927906 rKöin Mind Pr Anth 3 134 b IBresſnu Warschau O5tpreussische 95 30020 Allg Elektr Ge a 67Hamb 50 Thlr Looss 3 1130,60b Dortmund Gronau E 4 182 40b2 Pom II V I 1900 uk 4 100 Aschersleb Kaliwerke e
Meiniuger 7 H Ioose 24 700 Iöterienb Sllawiaw 5 I13,600 do VII VIII 1904uk 4 51 250 a S nenriah 10630
Oidenb 40 Thir oseo 8 127 25b2 Ostpreuss Südbaun 56 110,756 W e o 2 750 bouaer Grion S 5 11080

D V 3 U 107 890 r 9440do III V u VI rz 100 ,820 Jär Beri Pfordob I u II 3 94Ausländische e m ſie II dir 100 e e garoilanri cvrb 19051 2 5 Aurahütte 3 iJ 71,296 Eisenb Prior Obligationen 7 x u 1903 3 e 92,206 Naphia Obligationen a
B Jeuia 1001 re oda 22 u Pr Centrb Pfdbr 1900 92 5 Norddeutsober Iloyd 4 95,10hBukee Ftag u c 4 92,100 IItal Eis Obl v St gar 3 57,800 Ago do 1900 32 e Oberschl Eisen Ind 4

0 r a 1 4 92,106 do Mittelmeerb sttr 4 do do 1906 3 F n v Tiele Winkler 4 ochilen Gold Anl 1889 2 88,8 emer Gzernowitz 4 S IPr Hyp B VII i 60070 Zig Garten 4E tie n 121 4 3 Oest Frz Stuntsb gar 3 88 40 b äo do XV XVIII 4 99 60e i e 51 o Ergängungan 3 87,700 ſpr Ptabr Be u 1905 212 92rreiburg 15 Fr Loe F l r 40 Il la 1908 xtiOrieob es s 238,620 Oesterr Lokalbahn 4 97,600 o XIX ukdb 1909 199,756 Banxk Aktiendo kons Goldrente 33 20b26 do Vordwestbahn 5 197 396 0 Kleinb OblI b 1904 3 95,256
do Monopol Ani 25 7066 Südöster Bahn Lomb 3 79,806 do b 1908 4 132 692 rer edo G A r 1600 28 250 do Obligationen 5 101 202 40 Cowm 0bl b 1907 8 93,506 Be 1 r 8 187

Maü und 10 Iire Ioose 13 25b26 Ung Nordostb Gold O 4 Ru W Bder I III V e Iandetsverein èüſ zixaner An d 100 100,290 do Eisenb Siib A 99 900 h b 1905 9982 dein Kreait Ges 5do à 20 5 3100,806 lwangorod Dombr gar 49 100 99b II u IV b 190 i 3 91 806 66in W n Komm 57,105 di
Norweg Staats Ani 68518 Wo Woroneseb Obl 97,20 VI akäb 1908 32 hanzi er Privatbavx 7Oestorr 16600r oox0 4 36,996 K Chark As Obl 89 4 5 VII unkdb 1908 4 e 5 t Grundsohuiad 7 125 10
Rumün 557 Anl 81 ta XKursk Kiew 4 97,59b2 Säehsische 4 P sche Gru 7 12830e 7 5 o Effekt B HahnRuss Gold R 1684 87 5 Mosco Kiew Woron 4 97,50b2 do 2 Z woth B Berl 6 118,3do Orient Anl II 10c 10626j Mozco Kursk do n Bankverein 7 120,25do i 4 77 Mosoo Rjüäson 4 98,20b3 Westpr ritt I I B 3/ 95 29be Essener Kredit 72 142,6do Nicoiai Oblig Wöoseo Sinolenss 5 97 40b20 u Pommersche 4 191 490 S mer Pricathanie 7 135 50
do Boden Kredit 5 Orel Griäsi 1889 4 t Posenseche 4 191,226 d do Grundkreditb 4 128 40i
do 7,,9 do gar 3 95 2001 Rjäan Koslow 4 97,40620 Preussische 4 1191,906 4o o iumgelRuss Pram An 1861 e an v J e 4 am Uypoth b 8 137 7 Sehlesische t JeroiSelwed Se Am 208 55 552 ehe Morezans 7 472 O e heeneh 5 2do do 1890 3 94 808 Rybinsk Bologoye 4 97,80b2B Berg woerks u Hütten Gos labee er Komwerzb 8 137,50
do IIyp Ptdbr 18761 2 97 15 h Hiiss e 44 28 50 Magdeburger Privatb srürkciseue Anleibe D 1 22 150 Eranskaukasische 3 63,80b2 Aplerbeck 2 124 09b2 Nordd GOrund Kredit 93,0
do Adwinist 5 9002 Warzehau Wiener er g Kfenberger Bergwweric 75 1565,00 er Hyp B Spielb 130 o
do 400 Fres I,ooso 121,70b2 wirr e n 4 greper Walter o 2e2 o r 6 118Ungarische Gold 4 190 690 V Tr P So 4 98,100 Berzelius 7 1129,5961 Realkredit Bank
do Kr R 22 996 4 97 400Biemarckhütte 19 335 99626I8heinivche Bank 9 1137do Staats R 97 83,106 z a e 1921 4 114,409 e e

an G rer Börse 15 MärzIndustrie AKtien do Pret 4 154,1 L eipzier 15 DIärzi e r Gen Iien 66,40b20 M ZtZi r 8 Louis u S Fr rz 1931 z San Rent Anl 733284,606 4 HMansk Gew 16882 100 208
miura r g Bad 4 12902 do o 5 13 d0 I000 84,606 4 do 1879 100,005Annabur er Steingut u Central Pacifio 98,40b2613 do 500 684606 4 do Em 1875 100,08rhir Zi,Stadtobl 1884iconv oö 25rD ken Anatol I 2930 21 88 toc 30/0 Siantsan 1855 100 91,50 do 1875konv 5

im J J I 192 7 l II 2640 M 5 101,90b20 do 67 kv 40 500 95,750 331 Altb Lundoblig 1000 97tannehreiger gute 18 236 e eedonische G 0 3 57,3062 5 andrentenbr 500 94,890 3 do do 500 97 006
er h r hie 10 i gering Fisenp O isse 5 ut l h ter do 1880 4 l 64,403 r Hirdo Brauerei Königst 114,2567 Div isenb Stamm Akt 116,000do Union Gratweil 15 a fl 316,900 pr r 12381 i b I j 0 2 5 J o e 57 5e Segen Risenbahn Stamm Akten ächt 315 on a Er elelctr Strassp 187 26
Cement Bau Ges Berl O 232,000 13 do do B 10 do Bierbr Reudn 208,000Charloitb Wasserwerk 11 279,073 ſaunchen Mastrteht 5 I131,500 100 Galiz K Ludw B v Riebeck Co
Chem Fabr Schering 8 236 50 Buschtiehrader B s 6 Graz Kötlach 134,509 I pz2 Kammgarnsp 172,99Chemn Masch Zimm 14 207 25020Hal berst Blankenb 6 2 i Marienburg Mlawka 81 500 do Malat ehkeud 154 25
Dessauer Gas 13 216 55620 J ura Simpl Kv Westb 4 89 590 d 4 do in 13 dirDtsch Gasglühl Ges 28 316,0026 Div Eisenb St Akt Mansfelder Kuxe 42 doDitsche Julospinterei 12 150 00baB 6 Dux Bodenb Lit A m Halle 69605n n e Anna zie sten nene 7 n ten MFreund Maren Lonr 21 417 800 Stamm Prior Aktien 5 Sachs Webgtuhl a v0e
Görlitzer Eisenbbed 18 274 00b20 S Div Ban u Kredit Akt 5 Sobönberr SHagener Gussstahl ,137 00b20 a uesig Teplitz 177 Allg D Kr A Lpz 196,00b20 13 Thür Gasges Spz 519,00Hansa Dawpfschitf 14 162 50be Böhmizehe Nordbahn 7 9 Dresaener Bann 104 506 15 o Stamm Pr i do
Harburg Wien Gummi 12 246,506 Galiz Karl Ludw 5 7 7 4 7 Getnr Frivatb 135 o 8 Thür Br V St i oHarkorf St Pr konv 5 I21,056 Graz Köhach 0 e wriger Bank in oca 1 do St Priordo Brücicenb konv 7 131,2501 Kaschau Oderberg 7 ß pri Hypoth B 135 750 6 FZeitrer Par u A g 500
äo do St Pr 6 XKronpr Rud St Sch 4 95 806 7 Kred arb 121 ob do do Opblig eHirschberger Masch 5 122,000 omverg Czornowitz D u 8äehs Bank ar Zueicertabr Glauzig re

Kexling Th Fi 147 e Oerterr Mord westb a 45 Zuekerratt Hallec Fiseng 6 B Nbethaib Zickr 116,000 övſKoln Alusener Bgw so 4 er 53 h A 7 LCanſ Binenb Pr J vodo conv 3 130,2562 Saädösterreie Lomb 27 Dir Industrie Papiere 3 Aussig Tepli tzorKurfürstend Ges i Liq 625,000 Ungar Galiz gar 12 Cuemn Werkz Zim 208,909 4 Böhm Nordbahbn la 97,756

La 227 t e 18 CGröllw Papierfabr 5 do do n 97,106Ladw r e on Ivangor Dombrowo 5 1 4 do Schldvschr 299,006 4 Bucschtiehr 96,900
e r i a 3 114 60 b Kurs Kiew 9 0 Dörstewitz Rattm 70,600 4 do 1868 71,/72M 3 s en erwehau Terespol 5 V i Gonderw E 18o8u Warzchau Wien 19 Stier Vorz A 146,750 do 74,755Maschin Breuer 9 146 50b 24 Geraer Jutesp u W 260,000 5 Dux Bodenbach g71 105 60net h 53 Germania Sehwalbe tod in 5 4o Evn i le u e ar I 177 ſäerd Stp Vy t r 65 00Omnvibus Gesellse 10 235,900 IItal Meridionanx 6 i do Pr g i 11950 4 Graz Köſlacher 42 I
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